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Kleine Anfrage 1573 
 
des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer   SPD 
 
 
Wann können Familien in Nordrhein-Westfalen mit Unterstützung des Landes bei den 
steigenden Essenspreisen an Kitas und Schulen rechnen? 
 
 
Der WDR hat bei einer Umfrage unter verschiedenen Kommunen in Nordrhein-Westfalen 
große Preis- und Qualitätsunterschiede beim Essen in Kitas und Schulen festgestellt. Ob 
Kinder ein gutes Essen bekommen, sei Glückssache. Vorgaben für die Essensqualität wolle 
die Landesregierung nicht machen.1 Der Landtag hat die Landesregierung am 1. September 
2022 beauftragt zu prüfen, wie eine schrittweise Senkung der Elternbeiträge für Verpflegung, 
insbesondere für Familien mit geringem Einkommen, ausgestaltet werden kann. Angesichts 
der hohen Belastungen durch massiv steigende Energie- und Lebenshaltungskosten ist eine 
schnelle Entlastung für Familien dringend notwendig. Das erfordert schrittweise die staatliche 
Kostenübernahme der mittäglichen Gemeinschaftsverpflegung in Schulen und Kitas für alle 
Kinder. 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

 
 
1. Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten in den nordrhein-westfälischen Kommunen 

für die Mittagsverpflegung in Kitas, Grundschulen und weiterführenden Schulen? (Bitte 
nach Kommunen und Bildungsinstitutionen differenzieren und den landesweiten 
Durchschnitt ausweisen.) 

 
2. Welche Schritte hat die Landesregierung eingeleitet, um dem Prüfauftrag des Landes 

für eine schrittweise Senkung der Elternbeiträge für die Verpflegung zu entsprechen? 
 
3. Inwieweit prüft die Landesregierung, ob bei einer Landesförderung auch 

Qualitätskriterien (beispielsweise der DGE-Standard) für das Kita- und Schulessen 
zugrunde gelegt werden? 

 
4. Wann werden erste Maßnahmen zur Senkung der Elternbeiträge für das Kita- und 

Schulessen unternommen? 
5. Inwieweit können Mittel aus dem Sondervermögen zur Bewältigung der Krisensituation 

in Folge des russischen Angriffskriegs in der Ukraine genutzt werden, um Familien durch 
eine Senkung der Elternbeiträge für das Schul- und Kitaessen zu entlasten? 
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